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1. Kreisklasse Herren

TSV Jahn Westen : TSV Thedinghausen 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV Thedinghausen

Als Klaus-Peter Mehnert sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Herren nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Jahn Westen
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Jahn Westen,
vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur
11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Zbigniew Koszykowski, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Precht /
Behnke bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Koszykowski / Laskowski. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Piening / Müller bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Mehnert / Balbierski noch ab und quittierten ein 2:3. Ohne Mühe gewannen im
Anschluss Tote / Adam ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim 3:1-Sieg von Carsten Precht gegen Klaus-Peter Mehnert
ging nur Satz 1 verloren. Peter Piening hatte nachfolgend gegen Zbigniew Koszykowski indessen bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand,
kam Torsten Behnke gegen Thorben Tote dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Helge Müller die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war,
mit 1:3 gegen Sven Balbierski abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Eike Müller bekam anschließend seinen Gegner Pavel Adam beim deutlichen 10:12, 6:11, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Der kampflose Sieg von Bartosz Laskowski bescherte daraufhin dem TSV
Thedinghausen anschließend einen Punkt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Unglücklich war Carsten Precht in der Partie gegen Zbigniew Koszykowski,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Peter Piening, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Klaus-Peter Mehnert verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Jahn Westen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Uesen II am 16.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Thedinghausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Ottersberg
am 28.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Jahn Westen

Doppel: Precht / Behnke 0:1, Piening / Müller 0:1 
Einzel: C. Precht 1:1, P. Piening 0:2, T. Behnke 1:0, H. Müller 0:1, E. Müller 0:1 

 TSV Thedinghausen
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Doppel: Mehnert / Balbierski 1:0, Koszykowski / Laskowski 1:0, Tote / Adam 1:0 
Einzel: Z. Koszykowski 2:0, K. Mehnert 1:1, S. Balbierski 1:0, T. Tote 0:1, B. Laskowski 1:0, P. Adam
1:0


